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U N S E R  K O N T A K T
Die Amtszeiten des Stadtamtes 
(Mo bis Fr) wurden auf 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr eingeschränkt. 
Ein Journaldienst ist während 
dieser Amtszeiten erreichbar. 

Kontaktdaten der 
Stadtgemeinde Gmünd: 
Tel.Nr. 02852/52506-100
stadtgemeinde@gmuend.at.

Kontaktdaten zu den Bereit-
schaftsdiensten finden Sie 
im Blattinneren.
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A K T U E L L E  I N F O R M AT I O N E N 
A U S  D E R  S TA D T G E M E I N D E  G M Ü N D

Derzeit wird die Fassade der Herz-Jesu-Kirche in Gmünd-Neustadt erneuert. Nach der Fertig-
stellung der Sanierung soll das monumentale Gebäude wieder im neuen Glanz erstrahlen.

Mitte März wurden die ersten Maß-
nahmen zur Corona-Pandemie in 
Österreich gesetzt. Die Entwicklung 
hat gezeigt, dass sich die Maßnah-
men positiv auf die Eindämmung 
der Pandemie ausgewirkt haben.

Auch in der Stadtgemeinde Gmünd 
wurde das soziale Leben auf ein 
Minimum reduziert. Etappenweise 
werden nun einzelne Bereiche des 
öffentlichen Lebens wieder hoch-
gefahren. Für Bürgerinnen und 

Bürger stehen seit Mitte April 
wieder die Tore des Abfallsam-
melzentrums offen. Weiter auf-
recht sind die Hilfsangebote der 
Stadtgemeinde Gmünd für Risi-
kogruppen. Auch weiterhin ist es 
notwendig, soziale Kontakte ge-
ring zu halten und vor allem Men-
schen, die zu Risikogruppen gehö-
ren, zu schützen. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer: „Ich danke 
allen, die diese Maßnahmen mit so 
großer Geduld mittragen.“ «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich danke Ihnen allen, dass sie die An-
weisungen der Bundesregierung und 
Behörden vorbildlich mittragen. Diese 
Zeit hat ein neues Gefühl von Gemein-
schaft hervorgerufen, wir spüren so 
intensiv wie nie, wie unser Handeln 
Auswirkungen auf unsere Mitmenschen 
haben kann. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Mitar-
beitern der Stadtgemeinde Gmünd, 
die große Flexibilität und Einsatzbe-

reitschaft in den vergangenen Wochen 
bewiesen haben. Wir können stolz auf 
sie alle sein.
Seit den ersten 
Tagen der Maß-
nahmen gegen 
das Coronavirus 
gibt es in Gmünd 
eine Anlaufstelle für Risikogruppen und 
Helfer. Ich möchte allen danken, die 
durch ihre Mithilfe anderen helfen und 
bereits geholfen haben. 
Um die Gesundheit in unserem Land 
nicht zu gefährden, ist es auch jetzt 
noch notwendig, nicht locker zu lassen 
und weiterhin konsequent einer Aus-
breitung des Coronavirus entgegenzu-
wirken.
Ich möchte auch allen Wirtschaftsbe-
trieben und Unternehmen danken, dass 
sie die Maßnahmen geduldig mittragen 
und dabei auch mit großen wirtschaftli-
chen Schwierigkeiten konfrontiert sind.
Liebe Gmünderinnen und Gmünder! 
Denken Sie bitte an unsere heimischen 
Betriebe. Überlegen wir gemeinsam, 

wie wir unseren Beitrag zur Abfederung 
der wirtschaftlichen Probleme unserer 

Betriebe leisten 
können. Unsere 
Gmünder Wirt-
schaftsbetriebe 
sind weit über die 
Bezirksgrenzen hi-

naus beliebt und bekannt. Unterstützen 
wir sie deshalb in den kommenden Wo-
chen und Monaten besonders. Es wird 
auch an jedem Einzelnen liegen, diese 
Vielfalt für die Zukunft zu sichern.
Großer Respekt gebührt all jenen Men-
schen, die in der Pflege, Medizin, in den 
Apotheken und den Lebensmittelver-
sorgungsbetrieben ihren Dienst ma-
chen. Ihnen allen darf ich stellvertre-
tend für die vielen Menschen in unserer 
Stadt unser aller Dank aussprechen!
Ich wünsche Ihnen alles Gute!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

F Ü R  U N S E R  G M Ü N D .  F Ü R  U N S E R E  B Ü R G E R .

»  Denken Sie bitte an unsere 

Betriebe. Es liegt an jedem Ein-

zelnen, die große Vielfalt in unserer 

Stadt zu erhalten. « Bgm. Rosenmayer

A N L A U F S T E L L E  F Ü R  P E R S O N E N  D E R  R I S I K O G R U P P E
Sollten Sie zur Risikogruppe gehören, keine Hilfestellung durch Angehörige haben und dringende Hilfe 
benötigen, steht für Sie die Stadtgemeinde Gmünd als Anlaufstelle zur Verfügung. Sollten Sie anderen 
Menschen Hilfe anbieten wollen (beachten Sie jedenfalls das Infoblatt auf der Website www.gmuend.at) 

und selbst nicht zur Risikogruppe gehören, können Sie sich ebenso mit Ihren Kontaktdaten melden. 

Stadtgemeinde (Mo - Fr, 8:00 bis 12:00 Uhr):  02852/52506-100, stadtgemeinde@gmuend.at

I H R  K O N TA K T  Z U R  S TA D T G E M E I N D E  G M Ü N D
In den vergangenen Wochen konnten die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger gut und professionell  

abgewickelt werden. Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern für das Verständnis und die ausgezeichnete 
 Zusammenarbeit! Die Amtszeiten bleiben bis auf weiteres eingeschränkt zwischen 8:00 und 12:00 Uhr.

 Ein Journaldienst ist telefonisch und per E-Mail zu diesen Zeiten erreichbar (siehe Kontaktdaten oben). 
Informationen und Änderungen der Situation in Gmünd finden Sie unter www.gmuend.at.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Das ASZ Hoheneich-Gmünd hat 
wieder für die Bürgerinnen und 
Bürger zu den gewohnten Öff-
nungszeiten geöffnet. Dabei sind 
wichtige Regeln für die Besucher 
unbedingt zu beachten und einzu-
halten!

Für den Besuch im ASZ gelten un-
ter anderem folgende Regeln: Es 
dürfen sich gleichzeitig nur maxi-
mal drei Fahrzeuge bei der Entla-
destelle aufhalten, pro Fahrzeug 
darf lediglich eine Person ausstei-
gen. Die allgemeinen Richtlinien 

(Einhaltung des Mindestabstandes) 
sind einzuhalten. Abfälle sind, am 
besten vorsortiert, eigenhändig 
auszuladen und zu entsorgen. 
Der Aufenthalt soll so kurz wie 

nur möglich gehalten werden. 
Es herrscht die Tragepflicht von 
Mund- und Nasenschutzmasken. 
Bei Zuwiderhandeln sind Personen 
aus dem ASZ zu verweisen. «

A LT S T O F F S A M M E L Z E N T R U M  H AT  W I E D E R  G E Ö F F N E T

Regelmäßig 
Hände waschen!

Sozialkontakte
vermeiden!

Nicht
Händeschütteln!

Nicht ins 
Gesicht greifen!

Abstand 
halten!

Bleib 
zu Hause!

Eine Initiative von: 

So schützen
wir uns:

Halte dich an die empfohlenen Maßnahmen und schütze damit 
dich selbst – ebenso wie deine Mitmenschen. 
Gemeinsam verhindern wir Ansteckungen und eine Überlastung 
des Gesundheitssystems. #schauaufdich

In Ellenbogen 
niesen und husten!
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So schützen wir uns:

I H R  K O N T A K T  Z U R  S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D
•	 Journaldienst der Stadtgemeinde (Mo - Fr, 8:00 bis 12:00 Uhr):  02852/52506-100, stadtgemeinde@gmuend.at
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Wir alle sind stolz 
auf die großartige 
Einkaufsvielfalt in 
Gmünd. Die Coro-
na-Krise hat aber 
auch unsere heimi-

sche Wirtschaft stark getroffen. 
Regionales Einkaufen ist des-
halb wichtiger denn je. Helfen 
wir zusammen, kaufen wir unsere 
Produkte nicht im Internet son-
dern bei uns in Gmünd. Wir alle 
können damit die hohe Lebens-
qualität, die die vielen Gmünder 
Betriebe erst möglich machen, 
erhalten.

Helga Rosenmayer
Bürgermeisterin

Gerade unsere heimische Wirtschaft hat die notwendi-
gen Schließungen stark befürwortet, aber auch letzt-
endlich dafür schwer bezahlt! Es sind viele Unternehmer 
in ihrer Existenz bedroht und verzweifelt! Unser aller 
Arbeitsplätze, Steuern und weitere Investitionen hängen 
unmittelbar damit zusammen! Es ist sowohl psycholo-

gisch, als auch wirtschaftlich gerade jetzt besonders wichtig, dass wir 
Gmünder unsere Geschäfte besuchen und kräftig unterstützen! Setzen 
wir ein Zeichen! Gemeinsam schaffen wir das!

        Peter Ruzicka, Obmann von Echt Gmünd

IN GMÜND!
Viele Geschäfte haben für Sie offen und einige bieten 

besonderen Service für Ihre Kunden! Eine aktuelle Liste 
fi nden Sie auf unserer Website: www.echtgmuend.at

Kaufen Sie regional
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Sie helfen uns auch beim 
Kauf der Gmünder Einkaufs-
schecks. Erhältlich in allen 

Gmünder Banken.

Es gibt im Einzel-
handel den schon ein wenig 

überstrapazierten Slogan „Fahr nicht 
fort – kauf im Ort“.  Jetzt zeigt sich, wie 

wichtig eine lebendige, regionale Nahver-
sorgung und Einkaufsmöglichkeit sein können. 

Die Stadtgemeinde und der Verein Echt Gmünd 
möchten diese Vielfalt auch langfristig erhalten. 
Deshalb unterstützen Sie mit Ihrem Einkauf unsere 
Geschäfte. Nehmen Sie die derzeitigen Angebote 
der Gastronomie wahr und sorgen wir gemeinsam 
dafür, dass wir uns auch 

in Zukunft in belebten 
Ortszentren wohl fühlen 

können.
Ing. Alexander Berger

Wirtschaftsstadtrat

Kaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regional
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D

M A I  1 9 4 5 :  A U F B A U A R B E I T 
N A C H  D E M  K R I E G  B E G I N N T

Leopold Figl war bis zu seiner Er-
nennung zum ersten Bundeskanzler 
der Zweiten Republik im Dezember 
1945 provisorischer Landeshaupt-
mann von Niederösterreich. In 
dieser Funktion besuchte Figl (Bild-
mitte) im Sommer 1945 die Stadt 
Gmünd und den damaligen Bürger-
meister Franz Fuchs (rechts) um 
sich ein Bild von der schwierigen Si-
tuation im Norden Niederösterreichs 
zu machen. «

Seitens der Stadtgemeinde 
Gmünd werden alle Veranstal-
tungen vorerst bis Ende Juni auf 
unbestimmte Zeit verschoben 
bzw. abgesagt. Dies gilt auch 
für Fremdveranstaltungen bzw. 
Veranstaltungen, die in Räumlich-
keiten der Stadtgemeinde Gmünd 
(zB Palmenhaus) geplant waren. 
Die weitere Vorgehensweise für 
die Zeit ab Anfang Juli ist von den  
Empfehlungen bzw. Verordnungen 
der Bundesregierung abhängig.

Großveranstaltungen:
Die Corona-Krise hat auch die 
Absage zahlreicher Großveranstal-
tungen in den Sommermonaten zur 
Folge. Das grenzüberschreitende 
Kulturfestival „ÜBERGÄNGE-
PŘECHODY“, welches Ende Juli 
in Gmünd und České Velenice 
geplant war, wurde auf nächstes 
Jahr verschoben. Auch das be-
liebte Lichtspektakel im Naturpark 
Blockheide „Blockheide leuchtet“ 

(geplant für Mitte/Ende Mai) wurde 
auf unbestimmte Zeit verschoben.
Die für September in Gmünd ge-
plante Etappe der „Südböhmischen 
Radrundfahrt“ wurde abgesagt.

Seniorenausflug 2020:
Der Seniorenausflug kann im Mai lei-
der nicht stattfinden. Ein Ersatzter-
min ist für Mitte Oktober angedacht. 
Nähere Infos folgen!

Kulturveranstaltungen:
Auch die geplanten Kulturver-
anstaltungen der Stadtgemeinde 
(„OnStage“) mussten abgesagt 
bzw. verschoben werden. Für das 
bereits seit längerer Zeit ausver-
kaufte Kabarett „Stinatzer Delika-
tessen“ mit Thomas Stipsits konnte 
bereits ein neuer Termin gefunden 
werden. Die Nachmittags- sowie 
Abendvorstellung (15:00 bzw. 20:00 
Uhr) finden am Samstag, dem 16. 
Jänner 2021, im Gmünder Kultur-
haus statt. Die bereits erworbenen 

Vorverkaufskarten bzw. Reser-
vierungen behalten natürlich ihre 
Gültigkeit. Infos unter kig@aon.at.

VHS-Kurse & Gesunde Gemeinde:
Aktuell müssen Kurse bis Ende 
Juni abgesagt werden.

Strandbad Gmünd: 
Das Baden im Gmünder Strandbad 
ist bis auf weiteres nicht erlaubt. 
Auch der Kiosk ist geschlossen.

Städtische Museen & Führungen:
Die Städtischen Museen (Stadtmu-
seum, Haus der Gmünder Zeitge-
schichte, Glas- und Steinmuseum 
sowie die Alte Huf- und Wagen-
schmiede sind bis auf weiteres 
geschlossen. Auch Führungen und 
Veranstaltungen dieser Einrich-
tungen sind derzeit nicht möglich.

Melden Sie Ihren Event-Status: 
Senden Sie uns einfach eine kurze 
E-Mail an event@gmuend.at.  «

E V E N T S ,  K U LT U R  &  F R E I Z E I T  I N  D E R  S T A D T  G M Ü N D
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Sieben-Fichten-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

Dieser Straßenzug führt von der 
Weitraer Straße bis zur Bahntrasse 
der Waldviertlerbahn. Man erreicht 
damit auch den beliebten Radweg, 
der zB in die Bleyleben führt. Der 
Name geht auf eine uralte Flurbe-
zeichnung zurück. «

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at

W I C H T I G E R  H I N W E I S

N E U E  K O N T O V E R B I N D U N G 
D E R  S T A D T  G M Ü N D 
( A U S G E N O M M E N  M I E T E N ) :

Volksbank NÖ 
AT43 4715 0500 0500 0100

Der „Gmünder Wochenmarkt“ hat 
sich in den vergangenen Jahren 
zu einer beliebten Einrichtung in 
Gmünd etabliert. Seit Mitte April 
hat er nun wieder, unter Einhal-
tung der Corona-Schutzmaßnah-
men, jeden Samstag zwischen 
9:00 und 12:00 Uhr geöffnet. 

Für die Wochenmarkt-Saison 2020 
ist es unter anderem gelungen, 
eine Erweiterung im Gemüse-
angebot zu erreichen. So konnte 
unter anderem das Hofkollektiv  

„Waldviert-
ler Eden“ der 
Fam. Anibas 
aus Gutten-
brunn bei 
Pfaffenschlag für den Wochen-
markt gewonnen werden. Sie 
bieten Gemüseraritäten, Produkte 
aus biologischer Landwirtschaft 
und natürlich ein saisonales An-
gebot. Auch die Familie Schölm 
aus Oberlembach wird den Wo-
chenmarkt mit ihren saisonalen 
Bioprodukten beliefern. «

GMÜND S W OC HE NM A R K T GE S TA R T E T

Der Gmünder Wochenmarkt hat Mitte April in eine neue Saison gestartet. Viele saiso-
nale und regionale Produkte warten auf die Besucher.  (Foto: M. Lohninger)
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
01.05.		  Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780
02.05. - 03.05.	 Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
09.05. - 10.05.	 Dr. Martin Hofmann, Schrems, 
		   02853/77300
16.05. - 17.05.	 Dr. Ralf Österreicher,  02852/52400
21.05. 		  Dr. Christoph Preißl, Kirchberg/Walde,
		   02854/203
23.05. - 24.05.	 Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
30.05. - 31.05.	 Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330
01.06. 		  Dr. Georg Vitovec,  02852/53737
06.06. - 07.06.	 Dr. Yosry Zawia, Hoheneich,  52 300

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
01.05. - 03.05.	 Dr. R. Desbalmes, Gmünd,  53755
09.05. - 10.05.	 Dr. Alexandra Börner, Groß Siegharts, 
		   02847/22210
16.05. - 17.05.	 DDr. Michael Bilek, Hoheneich,  51860
21.05.		  DDr. Fahim Azimy, Gmünd,  52903
23.05. - 24.05.	 DDr. Hubert Griessnig, Weitra, 
		   02856/20466
30.05. - 01.06.	 Dr. Klaus Fietz, Zwettl,  02822/53568
06.06. - 07.06.	 Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau, 
		   02849/27141

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

M A I :
01. Fr	 Gmünd-Stadt
02. Sa	 Gmünd-Stadt
03. So	 Gmünd-Stadt
04. Mo	 Gmünd-Neustadt
05. Di	 Schrems
06. Mi	 Gmünd-Stadt
07. Do	 Gmünd-Neustadt
08. Fr	 Schrems
09. Sa	 Schrems
10. So	 Schrems
11. Mo	 Gmünd-Stadt
12. Di	 Gmünd-Neustadt
13. Mi	 Schrems
14. Do	 Gmünd-Stadt
15. Fr	 Gmünd-Neustadt
16. Sa	 Gmünd-Neustadt
17. So	 Gmünd-Neustadt
18. Mo	 Schrems

19. Di	 Gmünd-Stadt
20. Mi	 Gmünd-Neustadt
21. Do	 Schrems
22. Fr	 Gmünd-Stadt
23. Sa	 Gmünd-Stadt
24. So	 Gmünd-Stadt
25. Mo	 Gmünd-Neustadt
26. Di	 Schrems
27. Mi	 Gmünd-Stadt
28. Do	 Gmünd-Neustadt
29. Fr	 Schrems
30. Sa	 Schrems
31. So	 Schrems

J U N I :
01. Mo	 Gmünd-Stadt
02. Di	 Gmünd-Neustadt
03. Mi	 Schrems
04. Do	 Gmünd-Stadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R

M A I
Sa 02.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mo 04.	 Gelber Sack
Mi 06.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 06.	 Biomüll
Mi 13.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 16.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 20.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 20.	 Restmüll und Biomüll
Mi 27.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 27.	 Biomüll

J U N I
Mi 03.	 Biomüll
Mi 03.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 06.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz (Besuch nur nach 
Voranmeldung!), Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Mai 2020
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M
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N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (ab 80. Geburtstag) 
nicht verlautbart werden soll, ersuchen wir um 

Mitteilung unter 02852/52506-207.

E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Derzeit können leider keine persönliche Gratulationen 
durch die Bürgermeisterin erfolgen.  

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Horst Lederer, Blockheideweg 3

Richard Hoffmann, Grenzlandstraße 8
Liubov Tsarova, Grenzgasse 18

Gustav Hauer, Caspar-Kiehtreiber-Gasse 10
Erika Hainthaler, Hans-Lenz-Straße 1

Herta Mautner, Passauer Gasse 8
Dorothea Major, Schubertplatz 17

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Rudolf Steiner, Eichenallee 42

Christine Hermann, Großeibensteiner Straße 19
Heribert Anderl, Stiftergasse 20

Helene Schalko, Rote-Kreuz-Gasse 11
Karl Preis, Schögglgasse 14

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Theodor Brezina, Weitraer Straße 25

Anna Zika, Weitraer Straße 110

Z U M  9 5 .  G E B U R T S T A G :
Violetta Mehser, Conrathstraße 19
Herta Schmied, Kirchengasse 15

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Brigitta und Horst Lederer, Blockheideweg 3

W I R  G R A T U L I E R E N A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Jakob Pilz

Clemens Schwingenschlögl
Marcel Potuschek

Livia Silny
Damjan Milosavljevic

Thomas Haider
Sophie Weghuber

S T E R B E F Ä L L E :
Leopold Fegerl, 68 Jahre

Johanna Schälss, 103 Jahre
Hermann Ledermüller, 67 Jahre

Günter Preiss, 67 Jahre
Anna Freitag, 95 Jahre
Maria Stiedl, 79 Jahre

Theresia Kainz, 89 Jahre
Werner Fraundorfer, 62 Jahre

Online-Partengalerie: www.bestattung.gmuend.at

Abgeordneter zum NÖ Landtag 
a. D. und Gemeinderat der Stadt 
Gmünd a. D. Ing. Johann Hofbau-
er ist am 17. März plötzlich bei 
einem Forstunfall im 71. Lebens-
jahr verstorben.

Im Jahr 2016 wurde er zum Ehren-
bürger der Stadt Gmünd ernannt. 
Johann Hofbauer zog 1991 in den 
Gemeinderat der Stadtgemein-
de Gmünd ein, dem er bis zum 
Jahr 2013 angehörte. In den NÖ 
Landtag wurde er im Jahr 1993 
gewählt, dieses Amt bekleidete er 

bis zum Jahr 2016. 
Als Mandatar im 
Gemeinderat und 
Landtag konnte 
er in Gmünd zahl-
reiche Projekte 
in der Umsetzung 

begleiten. Große Verdienste hat er 
sich um die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit mit České Vele-
nice und Südböhmen erworben. 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Unser tiefes Mitgefühl 
gilt in dieser schweren Zeit seiner 
Familie. Johann Hofbauer hat 

sich große Verdienste in unserer 
Region erworben. Wir haben mit 
ihm eine große Persönlichkeit und 
einen guten Freund verloren. Für 
sein Engagement werden wir ihm 
stets dankbar sein.“
Auch České Velenices Bürger-
meister Ing. Jaromír Slíva würdigt 
die Verdienste von Johann Hofbau-
er: „Johann Hofbauer war für mich 
ein Symbol und eine Ikone einer 
erfolgreichen grenzüberschrei-
tenden Zusammenarbeit. Mit einer 
Riesenkraft konnte er Dinge in 
Bewegung setzen.“ «

T R A U E R  U M  E H R E N B Ü R G E R  I N G .  J O H A N N  H O F B A U E R
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LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

Das Moorheilbad Harbach steht für hohe Qualität, 
Kompetenz und laufende Weiterentwicklung in 
der Gesundheitsvorsorge und Rehabilitation.

Infos und Bewerbung:
www.moorheilbad-harbach.at/jobs

GEMEINSAM
FÜR GESUNDE
PERSPEKTIVEN.

F IL MP R O JE K T „ K INDE R J A HR E 
N AC H DE M E R S T E N W E LT K R IE G “
NUN ONL INE A B R UF B A R 
Das Projekt „Gmünd und České 
Velenice - Kinderjahre nach dem 
Ersten Weltkrieg“ ist online. Schul-
kinder aus Gmünd und České Vele-
nice machten sich im Rahmen eines 
Kleinprojektes der Europäischen 
Union auf Spurensuche in der Ver-
gangenheit. Verwenden Sie den QR-
Code oder suchen 
Sie auf Youtube 
nach „Kinderjahre 
nach dem Ersten 
Weltkrieg“. 
Sie finden den Link 
auch auf der Seite 
„Haus der Gmünder Zeitgeschichte“ 
unter www.gmuend.at. «

K U R Z N O T I Z

KOOPERATION MIT DEM NATURPARK BLOCKHEIDE  Drei Schüler mit erhöhtem Förderbe-
darf der Allgemeinen Sonderschule in Gmünd haben in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein Naturpark Blockheide neue Abfallsammelbehälter zusammengebaut.

In den vergangenen Wochen ist 
es vor allem an beliebten Spa-
zierrouten zu vermehrten Ver-
schmutzungen gekommen. 

Im Stadtgebiet von Gmünd sind 
eine Vielzahl von Abfallkörben 

aufgestellt. Bürgermeisterin Hel-
ga Rosenmayer: „Ich appelliere an 
alle Menschen in unserer Stadt, 
Müll nicht achtlos in der Natur 
wegzuwerfen. Nur gemeinsam 
können wir Gmünd und die Umge-
bung sauber halten.“ «

AUF RUF:  H ALT E N W IR GMÜND S AUBE R
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D A S  G M Ü N D - K R E U Z W O R T R Ä T S E L

1. Kleingartensiedlung
2. 15. Meridian östlich von ...
3. Ehemalige Möbelfabrik
4. Beliebter Weg in der Natur
5. 1. Waldviertler Kinderwerkstatt
6. Vogel im Stadtwappen
7. Namenspatronin einer Kreuzung

8. Steinernes Lebensmittel (Blockheide)
9. Basketballverein
10. Eine Gasse hat sieben im Namen
11. Alte Gmünder Vorstadt im Osten
12. -häuser der Renaissance 
13. Hauptrohstoff der Agrana
14. Ehem. Richtschwert (Stadtmuseum)

15. Name einer Villa (Schulgasse)
16. Stamm in Breitensee, 1400 J. alt
17. Gemeinschaft, Gmünder in ...
18. Brückenheiliger an der Lainsitz
19. Autor, geb. 1944 in Gmünd (Gernot)

Auflösung in der nächsten Ausgabe!

1. Kuenringer
2. Palmenhaus
3. Verbindet

4. Gemünde
5. Karpfen
6. Mohnzelten

7. Wasserbüffel
8. Granit
9. Sole

10. Tschechien
11. Obus
12. Kafka

13. Stephan
14. Neustadt
15. Hermann

16. Mexiko
17. Sigismund
18. Lainsitz

Auflösung des April-Rätsels:
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Der Stadtgemeinde Gmünd wur-
de die Auszeichnung „Goldener 
Igel - Natur im Garten“ für das 
Jahr 2019 verliehen. Prämiert 
wurde dabei unter anderem die 
landesweit beachtete Gestaltung 
der öffentlichen Grünflächen.

Mit naturnaher Planung, ökologi-
scher Gestaltung und umweltge-
rechter Pflege der Grünanlagen 
zählt die Stadtgemeinde Gmünd 
seit mehreren Jahren zu den Um-
weltmustergemeinden Niederös-
terreichs. Erstmals gab es dafür 
nun den „Goldenen Igel“ der Initi-
ative „Natur im Garten“. Mit dieser 
Auszeichnung werden die vor den 
Vorhang gebeten, die durch be-
sondere Pflege und als beispiel-
haftes und wegweisendes Vorbild 
das Gartenjahr bestritten haben. 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Es freut mich sehr, dass 
unser Engagement in Sachen 
Natur- und Umweltschutz nun 

ausgezeichnet wird. Gmünd hat 
sich in den vergangenen Jahren 
zu einer Stadt mit einem gro-
ßen ökologischen Bewusstsein 
entwickelt, diese Auszeichnung 
stellt nun einen weiteren wichti-
gen Meilenstein dar.“ Auch heuer 
legt die Stadtgemeinde Gmünd 

großen Wert auf Biodiversität. Im 
Rahmen der Kampagne „Wir für 
Bienen“ wurde vor wenigen Tagen 
ein Bienen- bzw. Insektenhotel 
im Schlosspark aufgestellt. Auch 
blühende Grünflächen sollen ver-
mehrt einen Beitrag zum Natur- 
und Artenschutz leisten. «

S T A D T G E M E I N D E  E R H I E L T  D E N  „ G O L D E N E N  I G E L”

Eine Blumenwiese sowie ein Bienen- bzw. Insektenhotel sollen im westlichen Teil 
des Gmünder Schlossparkes einen neuen Beitrag für mehr Artenvielfalt leisten.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Gmünder Siedlerverei-
nes, die noch vor dem Beginn der 
Maßnahmen anlässlich der Coro-
na-Pandemie stattfand, konnte 
eine erfolgreiche Bilanz gezogen 
werden: Der Mitgliederstand des 
Siedlervereines Gmünd erhöhte 
sich um insgesamt 77 Personen.

Obmann Rudolf Holzmüller be-
richtete über die zahlreichen Ver-
anstaltungen im Jahr 2019. Nach 
den Berichten der Kassierin und 
Kontrolle konnte der Mitglieder-
verantwortliche Helmut Feiler 

eine tolle Mitgliederbewegung im 
Jahre 2019/2020 darlegen. 
Der Mitgliederstand erhöhte sich 
2019 von 355 auf aktuell 432 Mit-
glieder, das entspricht einem Mit-

gliederzuwachs von 77 Personen. 
Anschließend referierte der Lan-
desgartenfachberater Hans Pribyl 
über „Meine Gartenberatung im 
Siedlerverein“. «

S I E D L E R V E R E I N :  2 O 1 9  E N O R M E R  M I T G L I E D E R Z U WA C H S

Bei der Jahreshauptversammlung des Siedlervereines Gmünd konnte auf ein 
erfolgreiches Vereinsjahr 2019 zurückgeblickt werden.
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